
 Stadt Varel 
Der Bürgermeister 
 
 
Fachbereich 1 - Zentrale Verwaltung Varel, 28. Januar 2010 
 
 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 016/2010 
 

Beratungsfolge Status Termin Art der Beratung 
Verwaltungsausschuss öffentlich 04.02.2010 Vorberatung 

Rat öffentlich  Entscheidung 

 
Sachbearbeiter/in: 
 
gez. Rolf Heeren 

Fachbereichsleiter/in: 
 
gez. Rolf Heeren 

 
 
3. Änderung der Satzung der Stadt Varel über die Gewährung des 
Ersatzes der Auslagen und des Verdienstausfalles an Ratsfrauen 
und Ratsherren und die nicht dem Rat angehörenden 
Ausschussmitglieder 
 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
Im Rahmen der Beratungen des Haushaltsplanes für das Haushaltsjahr 2010 wurde festge-
legt, die Aufwandsentschädigungen für die Ratsfrauen und Ratsherren nach § 2 der Satzung 
über die Gewährung des Ersatzes der Auslagen und des Verdienstausfalles an Ratsfrauen 
und Ratsherren und die nicht dem Rat der Stadt Varel angehörenden Ausschussmitglieder in 
der Fassung vom 11.12.2008 um 10 % zu reduzieren. 
 
Diese Reduzierung führt zu folgender Verringerung des jährlichen Finanzbedarfes: 
 

 Bisherige Höhe 
(monatlich) 

Künftige Höhe 
(monatlich) 

Differenz pro Jahr
(Gesamt) 

Aufwandsentschädigung 
(36 Ratsmitglieder) 200,00 € 180,00 € 8.640,00 €

Aufwandsentschädigung 
(2 stellv. BGM) 300,00 € 270,00 € 720,00 €

Aufwandsentschädigung 
(6 Fraktionsvorsitzende) 100,00 € 90,00 € 720,00 €

Aufwandsentschädigung 
(36 Fraktionsmitglieder) 12,00 € 10,00 € 864,00 €

Gesamtbetrag pro 
Haushaltsjahr   11.944,00 €
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Beschlussvorschlag: 
 
Die Satzung der Stadt Varel über die Gewährung des Ersatzes der Auslagen und des Ver-
dienstausfalles an Ratsfrauen und Ratsherren und die nicht dem Rat angehörenden Aus-
schussmitglieder vom 19. Dezember 1996 in der Fassung der 2. Änderung vom 11.12.2008 
wird entsprechend dem anliegenden Entwurf geändert. 
 
 
 
 
Anlage: 
 
Entwurf der Satzung zur 3. Änderung der Satzung über die Gewährung des Ersatzes der 
Auslagen und des Verdienstausfalles an Ratsfrauen und Ratsherren und die nicht dem Rat 
angehörenden Ausschussmitglieder 
 


